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Gröpelingen Walle

Apotheken-
Notdienste

Mi, 28. März
St.-Jürgen-Apotheke
Vor dem Steintor 185
‡  748 18

Do, 29. März
Elefanten-Apotheke
Gröpelinger 
Heerstraße 45
‡  616 55 66

Schwan-Apotheke
Graf-Moltke-Straße 46
‡  34 55 25

Fr, 30. März
Linden-Apotheke
Oslebshauser 
Heerstraße 96
‡  64 02 97

Wilhaldi-Apotheke,  
Wachmannstraße 50
‡  34 20 90

Sa, 31. März
Goethe-Apotheke
Münchener Straße 42/44
‡  35 55 70

Ring-Apotheke
Schwachhauser 
Heerstraße 124
‡  34 36 86

So, 1. April
Löns-Apotheke 
am Diako
Gröpelinger 
Heerstraße 406-408
‡  61 02 65 40 

Apotheke 
Lloyd-Passage
Lloyd-Passage 40
‡  17 48 40

■ Weitere Informationen 
zu den Notdiensten gibt 
es  unter www.apotheken.de 
oder www.aponet.de im 
Internet.

Pavillon statt Container
Von 
Annette Kemp

Die neue Oberschule Ohlen­
hof soll zum nächsten Schul­
jahr starten. Nicht wie ge­
plant in Containern, sondern 
in einem Pavillon der Grund­
schule Halmerweg. 

Gröpelingen   Im Bremer 
Westen fehlen aktuell rund 55 
Plätze an weiterführenden 
Schulen. Dass die Einrichtung 
einer neuen Oberschule not-
wendig ist, darin sind sich  Po-
litiker, Behördenvertreter, Leh-
rer und Eltern einig. Wo sie 
aber genau gebaut werden 
soll, ist unklar. Fest steht, dass 
der Bau erst in drei bis vier 
Jahren fertig sein wird, und ei-
ne Übergangslösung her muss. 

Die Gröpelinger  
Schüler werden nicht 
nach Lesum gefahren

Die Aufstellung von Contai-
nern wurde ebenso verworfen, 
wie die Idee, Gröpelinger 
Schüler mit dem Schulbus 
nach Lesum zu fahren. Nun 
soll die neue Oberschule Oh-
lenhof in einem Pavillon der 
Grundschule Halmerweg star-
ten. „Auf dem Schulgelände 
sind drei Pavillons vorhanden. 
Einer ist bereits saniert, ein 
weiterer wird zum Sommer 
fertig. Der dritte wird herge-
richtet, damit er hübsch aus-
sieht. Dort können dann die 
neuen fünften Klassen einzie-
hen“, berichtet Karla Götz, 
Sprecherin der Bildungssena-
torin. Doch die sind dort nicht 
allein. In jedem Fall werde die 

Grundschule den Werkraum, 
die Lernwerkstatt und einen  
Klassenraum in dem Pavillon 
nutzen. „Wir denken, dass sich 
die Grundschüler mit den Äl-
teren gut verstehen. Die neue 
Oberschule soll mit zwei Klas-
sen à 15 Schülern starten und 
auch nie eine Massenschule 
werden“, so Götz. Von Anfang 
an solle es einen Ganztagsbe-
trieb, Mittagessen und nach-
mittägliche Freizeitangebote 
geben. Zudem solle ein Schul-
campus mit dem Ziel entste-
hen, Kinder von den Klassen 1 
bis 10 zu beschulen. 

Vertreter der Bildungsbehö-
de hatten in der vergangenen 
Woche versucht, die Vorzüge 
der neuen Oberschule den El-
tern schmackhaft zu machen, 
deren Kinder noch keinen 

Platz im Bremer Westen „ge-
funden“ haben. Bis dahin gab 
es lediglich sechs Erstan-
wahlen sowie drei Zweit- und 
Drittanwahlen für die neue 
Schule. Nun können sich eini-
ge Eltern neu entscheiden. Am 
25. April werden die Bescheide 
mit den Schulzuweisungen 
verschickt, so Götz. 

Eine Einbeziehung aller In-
teressierten, Lehrer, Eltern und 
Bewohner des Stadtteils sei ge-
plant, so die Ressortspreche-
rin. „Die Gründungsbeauftrag-
ten machen eine sehr gute Ar-
beit. Wir wollen außerdem 
Transparenz herstellen. Ge
plant ist ein Workshop, der 
noch vor den Sommerferien 
stattfinden soll. Alle Interes-
sierten können daran teilneh-
men und mitgestalten. Außer-

dem wollen wir Fahrten zu 
Schulen organisieren, die 
schon einen Campus haben. 
Wir denken da beispielsweise 
an Berlin und Köln“. Um den 
Grundschulkollegium entge-
gen zu kommen wolle man 
beispielsweise Geld in den IT-
Bereich, Beamer und White-
boards – investieren. 

Wo letztendlich der Neubau 
entstehen soll, ob vielleicht 
Kleingärten weichen müssen, 
steht allerdings noch nicht 
fest. Rolf Heide vom Kleingar-
tenverein Mittelwischweg 
kann derzeit – zum Frust der 
vielleicht  betroffenen Parzel-
listen – keine Neuigkeiten ver-
künden: „Der Standort ist 
noch unklar.“ Das wird von 
Götz bestätigt: „Wir prüfen 
noch.“

Oberschule Ohlenhof soll mit zwei Klassen ( jeweils 15 Schüler) starten / Campus geplant

Ein Teil der Grundschule Halmer Weg � Foto: pv

Frühlingserwachen im Café
Ein Fest im Vorjahr gab den 
Anstoß für eine neue Veran­
staltungsreihe im Stiftungs­
dorf Gröpelingen. Hier findet 
am heutigen Mittwoch der 
Auftakt für musikalische 
Nachmittage im benachbar­
ten Café Brand statt.

Gröpelingen „Einige Mieter 
im Haus und Nachbarn aus 
dem Stadtteil brachten uns 
auf die Idee“, bekennt Sabine 
Schöbel, Leiterin des Stif-
tungsdorfes Gröpelingen der 
Bremer Heimstiftung. Im ver-

gangenen Jahr unterhielt der 
Bremer Musiker Stefan Teich 
bei dem Frühlingsfest die Gä-
ste und das kam gut an. „Ich 
bin von vielen angesprochen 
worden, ob sich so ein unter-
haltsamer Nachmittag nicht 
wiederholen lässt – und ge-
nau das machen wir jetzt mit 
unserem Frühlingserwa-
chen“, so Schöbel weiter.

Der Veranstaltungstitel 
„Frühlingserwachen“ ist Pro-
gramm: Es soll mitreißende 
Musik gespielt werden. Dafür 
konnte erneut Stefan Teich 
gewonnen werden, der ein 
reiches Liederrepertoire an 

bekannten Schlagern und 
Evergreens mitbringt – zum 
Mitsingen, Schunkeln, Klat-
schen und natürlich auch 
zum Tanzen. Die Kosten für 
Musik und Kaffeegedeck be-
tragen 3 Euro pro Person. 
Wann die erste Veranstaltung 
endet, steht noch in den Ster-
nen. Schöbel: „Wir lassen uns 
überraschen, wie die Stim-
mung ist.“ Eines ist jedoch si-
cher: Fortsetzung folgt. 

n Das „Frühlingserwachen“ 
am kommenden Mittwoch, 
28. März, beginnt um 15 Uhr 
im Café Brand in der Gröpe-
linger Heerstraße 226. � (red)

Ein musikalischer Nachmittag im Stiftungsdorf Gröpelingen

Modenschau 
in der Waterfront
Gröpelingen Die Water-
front-Mieter präsentieren 
zum wiederholten Mal die 
Streetwear-Mode der Saison. 
Ob Kleider, Taschen oder 
Schuhe – in insgesamt vier 
Modenschauen können Besu-
cher einen Blick auf die aktu-
ellen Stücke und Stylings wer-
fen. Die Shows finden am 
kommenden Sonnabend, 31. 
März, um 15.30, 17, 18.30 und 
20 Uhr auf der Eventfläche 
vor Primark statt. Damit aus-
reichend Zeit für das an-
schließende Trendshopping 
bleibt, öffnet die Waterfront 
an diesem Sonnabend sogar 
bis 22 Uhr.  � (eb)
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Schnuppertag zur neuen Linie 1 am Samstag, 
31. März 2012 von 10:00 bis 16:00 Uhr

Eine

Bremen
für

Die Linie 1 ging diese Woche bis Weserpark und Nußhorn in die Verlängerung. 
Kommen Sie zum Schnuppertag am Weserpark – dort gibt es Unter haltung 
und Infos rund um die „grüne Linie“ und über das neue Verkehrs angebot im 
Bremer Osten. Auf der Linie 1 erwarten Sie Fahrten mit modernen und 
historischen Straßenbahnen.
Und das Beste: Sie haben den ganzen Tag freie Fahrt auf der gesamten Linie 1!

Die Linie 1 ging diese Woche bis Weserpark und Nußhorn in die Verlängerung. 

BSAG AZ Linie1 WR 139x210.indd   1 22.03.12   09:36
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BREMEN, ROLAND-CENTER 

ALTER DORFWEG 30-50

MONTAG - SAMSTAG 10 - 20 UHR

29. MÄRZ - 07. APRIL 2012

20€
geschenkt

Gutschein
geschenkt pro

100 € Einkaufswert!*

Ab 200 € Einkaufswert 
40 € baby-walz Gutschein 
für ihren nächsten Einkauf

Ab 300 € Einkaufswert 
60 € baby-walz Gutschein 
für ihren nächsten Einkauf
usw. 

BABY-WALZ.DE

welcome to the family
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